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Mit dieser Notwendigkeit einer besseren Information des Auslandes über
die Schweiz befassten sich die Ansprachen des ZentralPräsidenten,
Th. Ch«pard, und des Vertreters der Landesregierung, Bundesrat Spühler.
Der Verbundenheit der Heimat mit den Landsleuten in der Fremde gaben
am »ffiziellen Empfang in Sitten auch der Walliser Staatsratspräsident
Schnyder und der Stadtpräsident von Sitten, Nationalrat Bonvin,
Auadruck.

Eine Fahrt durch die landschaftlichen Schönheiten des Wallis und ein
Empfang im neu renovierten Stockalperpalast in Brig schlössen die
Tagung ab.

Das "Ausbildungswerk für .junge Auslandschweizer"

Es berät junge Auslandschweizer über Berufsfragen und Ausbildungsmög-
liohkeiten in der Schweiz; plant und organisiert zudem den Aufenthalt,
die Sehulung und Berufsbildung dieser jungen Leute in ihrer Heimat.
Schliesslich kann es bei Bedarf begabten Jugendlichen Stipendien
gewähren. Nach erfolgter Ausbildung wird in der Regel die Rückkehr ins
Wohnland erwartet.
Neben berufliche* Ertüchtigung wird mit der Ausbildung aucsh eine vertiefte

Allgemeinbildung nach schweizerischer Denkart vermittölt. Insbesondere
sollen die jungen Auslandschweizer im Sinne jener sowohl ausgesprochen

schweizerischen wie auch allgemein menschlichen Ideale gebildet
werdens Achtung v»r dem Kleinen und Individuellen, Liebe zur Unabhängigkeit,

Toleranz. Damit wird einerseits die Beziehung der jungen
Auslandschweizer zur Schweiz vertieft, andererseits ein Beitrag an die Erhaltung

und Ausweitung der Schweizerkolonien im Ausland geleistet.
Die Dienste des Ausbildungswerkes stehen 10-25-jährigen,in Ausnahmefällen

auch älteren Schweizerbürgern zur Verfügung, die selbständig oder
unselbständig Wohnsitz im Ausland haben and bei den Konsulaten ordnungsgemäss

immatrikuliert sind. Interessenten können Gesuchsformulare beim
jeweiligen Konsularbezirk beziehen, der diese Gesuche nach Beantwortung
weiterleiten wird.
Das Ausbildungswerk geht von den Berufswünschen, -absichien und -plänen
der jungen Auslandschweizea? aus und berücksichtigt bei ihrer Ausbildung
wowohl ihre Vorbildung und Eignung wie auch die praktischen
Ausbildungsmöglichkeiten hierzulande. Hierbei stehen den jungen Auslandschweizern
grundsätzlich alle Ausbildungswege offen: Sekundärschule (aus pädagogischen

Gründen werden junge Auslandschweizer nicht unter der Sekundar-
schulstufe zur AusbiMungszwecken aus ihren Familien genommen), Mittelschulen

aller Art (Gymnasien, Handelsschulen, Lehrerseminarien, Techniken),

kaufm. und gerwerbliche Berufslehren, Umschulung und Weiterbildung
in allen Gebieten, Studium an Universitäten und Hochschulen, usw.
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